
Flucht der Juden A4US$ Jerusalem. Bıs hınab ZU Miıttelalter tindet LAat-

sächlich Spuren seıner Famiulıie, weıter zurück ertindet dıe Wege Vor
unls erstehen auft lebendigste Weıse Wanderungen, Nıederlassungen,
Verfolgungen und Pogrome, glückliche tolerante Zeıten, herzzerreißen-
der Kummer Abtrünnige VO alten Glauben, 'TLod und Liebe, Tap-
erkeıt und Feigheıt.
Wır lernen nıcht L1UTr sehr 1e] ber das Leben eıner jüdıschen Famılie und
dıe Veränderungen 1mM Laufte der Jahrhunderte, sondern VOTL allem ber
die unbedingte Treue (7ott
Diese TIreue überdauert alle FTausamcen Wıdrigkeıten, och zuletzt 1mM
(S@tto VO Warschau, Marek Halters Grofßsvater stirbt. Er selber und
seın Vater, Zeiıtungsdrucker, also ımmer och ın der Lınıe der Schreıber,
füchten Aaus dem (zetto ach Rufßsland, kommen ach dem Krıeg zurück
und graben die VOT dem Einmarsch der Deutschen iın Polen

eınem Baum vergrabenen jıddıschen Bleilettern wieder AaUuUs, mi1t de-
1EeCN dıe jıddische Nachkriegszeıtung gedruckt werden annn Dıie
Tradıtion der „Schreiber“ 1St
Das 1St die Botschaft dieses Buches: das Weiıtertühren der TIradıtion 1n der
Treue FA Glauben. Eıne hoffnungsvolle Botschaft.

E va Auf der Maur

Peter Härtlıng, Herzwand, Meın Roman. Luchterhand Literaturverlag,
Frankfurt 1990 205 Seıten.
Der „Roman“” eınes Lebens un doch eine Autobiographie.
Die Eriınnerungen die gelebten Episoden steıgen aut angesichts eıner
bevorstehenden Herzuntersuchung, deren Resultat die Zukunft sotern
CS och eıne x1bt ın Frage stellt. Die Vorbereitungszeıt auf diese Unter-
suchung, VO AÄArzt verordnete Ruhe, WCS VO der taglıchen Arbeit, e_

möglıcht eıne Rückschau, für dıe früher keıne Zeıt W  — Bıs diesem Jet-
zıgen ungewıssen Schwebezustand gelang er Härtlıng auch, das Velr-

drängte zentrale Kındheitserlebnis nıcht 1Ns wache Bewufstsein dringen
lassen: Den Freitod der geliebten und ewunderten Multter ach der

Flucht der vaterlosen Famılie RN der Tschechoslowakel ach Wuüurttem-
berg 1947
Nun 1St DPeter Härtlıng imstande, seıne Mutter verstehen, seıne Liebe

ıhr und auch seıne FEifersucht autf sS1e
Er erinnert sıch auch die unruhıige Zeıt der Jugend als „Iremder“ eut-
scher Flüchtling 1im Nachkriegsdeutschland, der ırgendwıe seın Leben
materiıell ber die Runden bringen mMu und dabei als Ausgleich fürs Del-
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stıge UÜberleben nachts Gedichte schreıibt und der Lıiteratur vertällt. Auft-
merksam und angewidert nımmt den schnellen Wandel der gerade
och Nazıs SCWESCHCI Kollegen Demokraten wahr, die alle immer
och „deutsch“ bıs In die Knochen sınd
Um 1es alles schreiben können, benützt Härtling viele Arten der [)ar-
stellung: Novelle, Märchen, Report. Er diese Autobiographie
„Meın Roman“, weıl miıt Recht der Erinnerung miıßtraut. Jede
Erinnerung vertälscht sıch 1mM Lauftf der Jahre 1mM Detaıil, nıcht 1aber 1m We-
sentlichen. DPeter Härtlıng beschreibt die ZUr Selbstbesinnung zwıingende
Wartefrist aut dıe Herzuntersuchung SOWI1e diese selbst SCHNAUSO ehrlıch,
WwW1e€e sıch seınen Erinnerungen stellt. Nıcht zuletzt sınd diese eın Anlafß,
sıch miıt dem Schreiben, das das Zentrum seınes Lebens und seıner le-
benslangen Verbindung mıt M., der Gelıiebten, ist; auseinanderzusetzen.
Eın sensıbles Buch der Rechenschaft ber eın schwieriges, engagıertes
und verantwortungsvolles Leben

Eva aut der Maur

Phıilıp Roth, Meın Leben als Sohn Orıiginalausgabe: Patrımony, Ö1-
LL1O and Schuster, New York 1991 Übersetzt VO Jorg Tobitius. Oarl
Hanser Verlag, München 1992 240 Seıten.
FEın außerordentliches Buch Phıilıip Roth, 1U 60 Jahre alt; 1St reıit OLr
den, nımmt sıch und seıne Welt Wır kannten ıh als Jungen Rebellen,
der VOT keıiner Ungeheuerlichkeit 1mM Denken zurückschreckte, Provoka-
FT AUS Lust und Wut Welcher Kampft, sıch AUS der kleinbürgerlichen
tamılıiren jüdıschen Enge befreien. Er provozıerte, schockierte seıne
iıhn verschlingende, in den Fesseln des europäischen Judentums och 1M-
367 verhaftete Famılie, die Freiheit PAUE Leben bekommen. Er
W ar verschrien als Antısemuıit, Nestbeschmutzer, Pornograph. Sein SA“
ZCS Schreiben drehte sıch jedoch ımmer se1ın Judeseın, dem miıt Je>-
der Faser seınes Wesens verbunden W ar und das nN1ıe€e aufgeben wollte
Das alles liegt dieser wahren Geschichte zugrunde.
Es 1St eın ergreifendes Buch ber das Lebensende seınes zutiefst geliebten
und doch während seıner Jugend und den Jungen Mannesjahren gehafßsten
Vaters. W as ware seıne Liebe heute hne Klarsıcht und Nüchternheit? Er
begleitet das letzte Jahr seınes Vaters, weıiß dessen persönliche
Schwächen und Fehler, nımmt S1E jetzt d hadert nıcht mehr, selber reıit
und einsichtig geworden. Das 1sSt wahre Liebe hne Sentimentalıität. Roth
kennt seınen Vater und sıch selbst, umhegt ıhn, sıch iıhn,
kennt 1m Vertall dieses einst übermächtigen, alle beherrschenden Vaters
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